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Die Kinder der Bounty erobern die größte Theaterbühne der Welt 
 
Nur noch vereinzelte Tickets erhältlich – Weitere Vorstellungen im März - 
TUSCH-Patenschaft mit der Karl-Weise-Schule ermöglicht 300 Schülern 
exklusiven Probenbesuch 
 
Berlin, 24. Oktober 2008 
Am Sonntag, 16. November um 11.30 Uhr stechen Die Kinder der Bounty erstmals in See. 
Dann feiert das gleichnamige Stück mit dem Kinderensemble des Friedrichstadtpalastes 
Premiere auf der weltgrößten Theaterbühne und bereits jetzt, gut drei Wochen vor 
Spielbeginn, sind nur noch vereinzelte Tickets erhältlich. Berndt Schmidt, Intendant des 
Friedrichstadtpalastes, zeigt sich zufrieden: „Die Kinderrevue ist für viele Berliner und 
Brandenburger ein absolutes Muss. Bereits heute liegt die Vorauslastung der 21 
Wintershows bei 95 Prozent.“  

Das Stück, das 2001 am Friedrichstadtpalast uraufgeführt wurde, hat wesentliche 
Änderungen erfahren. Christina Tarelkin, Leiterin des Kinderensembles: „Die Kinder der 
Bounty 2008 ist deutlich moderner inszeniert. Das merkt man vor allem in den Arrangements 
und Kostümsätzen, die wir neu entwerfen lassen haben, aber auch den Choreographien und 
der Beleuchtung.“ Nicht verändert hat sich hingegen, dass Freddy und seine Kameraden auf 
ihrer Reise unglaubliche Abenteuer erleben und versuchen, die Erde vor dem blauen 
Kometen zu retten. 

Wie schon bei Der Zauberer von Camelot in diesem Jahr erstmals praktiziert, wird auch Die 
Kinder der Bounty zusätzlich zum Winterspielplan im März wieder aufgenommen. Vom 3. bis 
13. März 2009 wird es insgesamt zehn weitere Vorstellungen gegeben. Berndt Schmidt: 
„Das hat zwei Vorteile: Einmal bekommen die Gäste, die im Winter keine Tickets mehr 
bekommen, noch eine weitere Buchungschance. Zweitens bleiben die Kinder und 
Jugendlichen unseres Ensembles durch zwei Aufführungszyklen besser im Bühnentraining. 
Schließlich bringen Bühnenauftritte mehr Spaß und Motivation als Trockenübungen.“ 

Mit ordentlichem Rückenwind wird die Bounty in See stechen, denn circa 300 Schüler und 
Schülerinnen der Karl-Weise-Grundschule bekommen am 6. November 2008 den allerersten 
Blick in die Proben. Möglich wird dies durch die Partnerschaft, die der Friedrichstadtpalast im 
Rahmen seiner TUSCH-Mitgliedschaft (TUSCH = Theater und Schule) für die Schule in 
Neukölln übernommen hat. Berndt Schmidt erklärt: „Der exklusive Besuch einer unserer 
Proben ist der Anfang einer langfristigen Zusammenarbeit, in der wir den Schülerinnen und 
Schülern der Karl-Weise-Schule das Arbeiten an einem Showtheater näher bringen wollen. 
Dabei haben wir uns sehr bewusst für eine Schule in Neukölln entschieden.“ 

Hinweis an die Redaktionen: Fotomaterial zu Die Kinder der Bounty finden Sie im 
Pressebereich unter www.friedrichstadtpalast.de. Die Nutzung der Fotos ist ausschließlich 
mit dem Fotonachweis Herbert Schulze honorarfrei. 


